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Parkplatz und Grünfläche Nideggener Straße
weitgehend fertiggestellt
Knapp 50 zusätzliche Pkw-Stellplätze in Nähe zur Innenstadt geschaffen

Auf dem neu geschaffenen Park-
platz Nideggener Straße, der seit
Anfang Dezember bereits provi-
sorisch freigebenen war, wurde
jetzt die Gestaltung der Grünflä-
chen vorgenommen. Das Areal, das
jahrzehntelang brach gelegen
hatte, bietet durch die Neugestal-

tung nicht nur knapp 50 zusätzli-
che Pkw-Stellplätze in direkter
Nähe zur Zülpicher Innennstadt,
es wurde auch mit neun Amber-
bäumen sowie rund 1.800 boden-
deckenden, weiß und rot blühen-
den Fingersträucher bepflanzt.
Darüber hinaus wurden zur opti-

schen Abgrenzung zu einem be-
nachbarten Grundstück eine blick-
dichte Ligusterhecke sowie zwei
schwedische Mehlbeeren und ei-
nige Schneeball-Sträucher einge-
bracht. Nicht zuletzt wurde der rück-
wärtige Bereich zur Stadtmauer als

Der Parkplatz Nideggener Straße ist mittlerweile weitgehend fertiggestellt. Zuletzt wurde auf dem 2.000Der Parkplatz Nideggener Straße ist mittlerweile weitgehend fertiggestellt. Zuletzt wurde auf dem 2.000Der Parkplatz Nideggener Straße ist mittlerweile weitgehend fertiggestellt. Zuletzt wurde auf dem 2.000Der Parkplatz Nideggener Straße ist mittlerweile weitgehend fertiggestellt. Zuletzt wurde auf dem 2.000Der Parkplatz Nideggener Straße ist mittlerweile weitgehend fertiggestellt. Zuletzt wurde auf dem 2.000
Quadratmeter großen Gelände die Gestaltung der Grünflächen vorgenommen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenQuadratmeter großen Gelände die Gestaltung der Grünflächen vorgenommen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenQuadratmeter großen Gelände die Gestaltung der Grünflächen vorgenommen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenQuadratmeter großen Gelände die Gestaltung der Grünflächen vorgenommen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten BeulenQuadratmeter großen Gelände die Gestaltung der Grünflächen vorgenommen. Foto: Stadt Zülpich / Torsten Beulen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

Peter Rauw bei Tagung
des Landschaftsverbandes

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Hellenthal

Der FDP-Fraktionsvorsitzende Pe-
ter Rauw ist beim Landschaftsver-
band Rheinland für die FDP im
Umweltausschuss tätig. Im Rah-
men dieser Tätigkeit hat er in Köln
an einer Tagung zum Thema
„Nachhaltiges Wassermanage-
ment“ teilgenommen. Unstrittig

war, dass die Folgen der Klima-
veränderung Anforderungen an die
Ortsplanungen stellen und auch
die Wasserwirtschaft insgesamt
auf dem Prüfstand steht. Die sich
häufenden Hochwasser drängen
zu einem zügigen Handeln.

Peter Rauw

Freier Märchenkreis
Nettersheim
Thema im Juli:
„Neid, die schlimmste aller Eigenschaften“
Der Märchenkreis Nettersheim ist
ein offener Treff für alle Interes-
sierten, die Freude daran haben,
ein altes Kulturgut zu pflegen,
Märchen zu hören und darüber zu
reden.
Jeder ist willkommen, ob neu im
Thema oder bereits mit Märchen
unterwegs. Bei jedem Treffen wird
mindestens ein Märchen erzählt
und anschließend im Gespräch
über das Märchen, die Motive,

die Symbolik und die Bedeutung
nachgedacht und diskutiert.
Samstag, 6. Juli, ab 14.30 Uhr
Ort: Klosterbibliothek,
Klosterstraße 12,
Nettersheim
Anmeldung: Angelika Schütte,
Telefon (02486) 80 09 35,
oder per E-Mail an
eulalias-geschichten@t-online.de
Leitung: Angelika Schütte
(Märchenpädagogin)
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Anzeige

Glasmacher & Weiermann Immobilien
erstrahlt in neuem Glanz!

„Das Alte würdigen und das
Neue willkommen heissen“ -
Unter diesem Motto startet
das Team von Glasmacher &
Weiermann Immobilien ab Juli
am neuen Standort in der Berg-
straße 2, gegenüber vom Rat-
haus in Mechernich.
Vor 6 Jahren hat Dirk Weier-
mann mit seiner Frau Renée
den Familienbetrieb übernom-
men. Seitdem hat das Team
extrem an Expertise dazu ge-
wonnen. Dirk Weiermann ist
nicht mehr nur Makler, son-
dern auch Sachverständiger
für Immobilien und Grundstü-
cke und ist Mitglied im Gut-
achterausschuss Kreis Euskir-
chen. Letztes Jahr hat er das
Sachverständigenbüro Weier-
mann GmbH eröffnet und ist
in den letzen Schritten zum
Immobilienwirt. Die Digicam
ist der Spiegelreflexkamera

gewichen, mir Drohnen- und Vi-
deoaufnahmen werden die Im-
mobilien optisch auf allen Por-
talen, sowie auf Social Media
von Renée Weiermann ins bes-
te Licht gerückt.
„Diese geballte und einzigarti-
ge Fachkompetenz soll sich nun
auch im Aussen widerspiegeln“,
so Dirk Weiermann - und damit
meint er nicht nur das neue La-
denlokal, sondern auch das
überarbeitete Logo.
„Das Haus als Symbol ist seit
vielen Jahren unser Markenzei-
chen, das zu erhalten war uns
wichtig. Aus dem Architekten-
entwurf des bisherigen Logos,
ist nun ein stattliches Haus ge-
worden. Das dunkle Blau reprä-
sentiert exklusive Qualität auf
höchsten Niveau und Weiss
steht für Klarheit, Ehrlichkeit
und Transparenz.“
Auch beim Firmennamen hat

sich etwas getan: „nach den
letzten intensiven Jahren in
denen wir so viel Herzblut rein-
gesteckt haben, möchten wir
natürlich auch mit unserem Fa-
miliennamen nach aussen auf-
treten.
Deswegen haben wir uns ent-
schieden den Namen Glasma-
cher, um den Namen Weier-
mann zu erweitern, das Alte und
das Neue zu verbinden.“
All das spiegelt sich auch im
neuen Büro wieder. Der moder-
ner Neubau überzeugt mit gro-
ßen Fensterfronten für Exposés,
einem repräsentativen Show-
room und einem separaten,
uneinsehbaren Besprechungs-
raum mit garantierter Privat-
sphäre.
Geplant sind des Weiteren In-
foabende, wo sich Jedermann
über das Thema Haus-Verkauf
und Immobilien im Allgemeinen

informieren kann. „Wir freu-
en uns sehr dass wir jetzt noch
zentraler im Stadtkern liegen,
Laufkundschaft ist immer herz-
lich willkommen. Sie haben
eine Frage?
Kommen Sie einfach rein und
sprechen Sie uns an!“ - so
Torsten Flimm, die langjähri-
ge Rechte Hand von Dirk Wei-
ermann. Als Mechnernicher
Jung´ und durch seine langjäh-
rige Berufserfahrung, kennt er
jeden Namen und jede Num-
mer auswendig, ist in Gedan-
ken immer schon 3 Schritte
voraus. „Das ist in der heuti-
gen Zeit unbezahlbar und
sorgt dafür, dass sich unsere
Kunden sofort abgeholt füh-
len.“ so Dirk.
Mit Ihm an der Front und seiner
Frau als Kreative Kraft im Hin-
tergrund, bilden die Drei das
perfekte Gespann zum Erfolg!
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Anzeige

Gutes Hören ist Voraussetzung für hohe Lebensqualität
Jetzt auch in Kall: tapella Hörgeräte ist Spezialist für Hörgeräte und Gehörschutz -
Perfektes Hören und diskretes Design sind keine Utopie mehr
KallKallKallKallKall. „Für unser Familienunter-
nehmen ist es das A und O, opti-
male Lösungen nicht nur für Seh-
beeinträchtigungen, sondern
gerade auch für die unterschied-
lichsten Hörbeeinträchtigungen
zu finden“, verspricht Mario Ta-
pella, Inhaber des gerade eröff-
neten Fachgeschäftes tapellatapellatapellatapellatapella
Hörgeräte in KallHörgeräte in KallHörgeräte in KallHörgeräte in KallHörgeräte in Kall. „Schließlich
ist gutes Hören ebenso wie gu-
tes Sehen eine unverzichtbare
Voraussetzung für hohe Lebens-
qualität, egal in welchem Alter“,
weiß der 44-jährige Augenopti-
ker- und Hörakustik-Meister.
„Perfektes Hören verbunden mit
diskretem Design ist keine Uto-
pie mehr, sondern dank maßge-
schneiderten Hörakustiksyste-
men Realität - perfekt auf die
individuellen Wünsche jedes ein-
zelnen Kunden abgestimmt.“
Wer sein Gehör regelmäßig tes-
ten und eine Schwerhörigkeit
frühzeitig und professionell ver-
sorgen lässt, beugt nicht nur
dem Verlust sozialer Kontakte
vor, lebt sicherer, hört wieder
verloren geglaubte Geräusche
und beugt auch Begleiterkran-
kungen wie beispielsweise De-
menz vor. Zur Vermeidung von

Folgeerkrankungen und -kosten
aufgrund unversorgter Hörminde-
rung sind regelmäßige Hörtests
elementar. Das von den Kranken-
kassen finanzierte Neugebore-
nen-Hörscreening ist ein wichti-
ger, früher Meilenstein. Altersbe-
dingter Hörverlust beginnt schlei-
chend und anfänglich unbemerkt.
Durch Kompensationsmechanis-
men wird das richtige Hören re-
gelrecht verlernt.
Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht,Gutes Hören ermöglicht, die  die  die  die  die VVVVViel-iel-iel-iel-iel-
falt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießenfalt des Lebens zu genießen
Derzeit leben rund 1,5 Milliarden
Menschen weltweit mit einem
Hörverlust. Von den 10 Millionen
Menschen in Deutschland, die
nach eigenen Angaben mit einer
Schwerhörigkeit leben, sind fast
6 Millionen signifikant beein-
trächtig. Allerdings unternimmt
nur ein Drittel von ihnen etwas
dagegen. Bleibt eine Hörminde-
rung unversorgt, kann das in je-
der Lebensphase schwerwiegen-
de Konsequenzen haben: Von
verzögerter Sprachentwicklung
und Bildungsdefiziten in Kindheit
und Jugend über soziale Isolati-
on bis hin zu einem höheren Ri-
siko für Arbeitslosigkeit im Er-
werbsalter. Beate Gromke, Prä-

sidentin der Europäischen Union
der Hörakustiker (EUHA), unter-
streicht deshalb: „Gutes Hören
ist Lebensqualität! Jeder Mensch
hat ein Recht darauf, gut zu hö-
ren und dadurch die Vielfalt des
Lebens zu genießen. Die EUHA
empfiehlt, ab dem 50. Lebens-
jahr jährlich das Gehör überprü-
fen zu lassen.“
Aktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bietenAktuelle Hörsysteme bieten
immer mehr Komfortimmer mehr Komfortimmer mehr Komfortimmer mehr Komfortimmer mehr Komfort
„In unserem Fachgeschäft tapel-tapel-tapel-tapel-tapel-
la Hörgeräte in Kallla Hörgeräte in Kallla Hörgeräte in Kallla Hörgeräte in Kallla Hörgeräte in Kall stellt Ihnen
Ihr persönlicher Fachberater her-
stellerunabhängig die vielfältigen
Möglichkeiten an Hörsystemen
vor und wählt Ihr Wunschgerät
anhand Ihrer individuellen Be-
dürfnisse und des Designempfin-
dens gemeinsam mit Ihnen aus.
Mit der neuesten Chip-Genera-
tion „Integrated Xperience“ von
Signa wird das Hören noch per-
sönlicher und natürlicher“, erläu-
tert Mario Tapella. Dank der au-
tomatischen Erkennung von Hör-
situationen, dynamischen Konver-
sationsanalysen mit bis zu
190.000 Datenpunkten pro Sekun-
de und einer aktiven Akustik-Be-
wegungssensorik bieten aktuelle
Hörsysteme noch mehr Komfort.

Bluetooth-Anbindung und Stre-
amen von Telefonaten, Musik und
TV direkt auf die Hörgeräte run-
den die Funktionsvielfalt ab. Bei
tapella Hörgeräte in Kalltapella Hörgeräte in Kalltapella Hörgeräte in Kalltapella Hörgeräte in Kalltapella Hörgeräte in Kall testen
Sie Ihre Wunschhörsysteme in
Ihrem persönlichen Alltag zu
Hause, draußen oder im Beruf -
egal ob Nulltarif oder Premium“,
verspricht Mario Tapella. „Nut-
zen Sie die Gelegenheit und ver-
einbaren Sie einen kostenlosen
und unverbindlichen Termin für
Ihre individuelle Höranalyse. Als
Ihre persönlicher Ansprechpart-
ner beraten Sie unsere Spezia-
listen Anne-Marie Rink und René
Gerhards gerne ausführlich.
Überzeugen Sie sich von deren
ausgezeichneter Expertise.“ An-
lässlich der Neueröffnung gibt
es bis einschließlich 28. Juni loh-
nenswerte Rabattangebote.
tapella Hörakustik Filialentapella Hörakustik Filialentapella Hörakustik Filialentapella Hörakustik Filialentapella Hörakustik Filialen fin-
den Sie neben Kall in Bonn-Zen-
trum, Bonn-Bad Godesberg,
Bonn-Kessenich, Bad Honnef,
Meckenheim, Rheinbach, Ahr-
weiler, Andernach, Remagen und
Bad Münstereifel.
Weitere Informationen:
www.tapella-hoergeraete.de
(WDK)



Rundblick Eifel | 53. Jahrgang | Nr. 12 | Freitag, 14. Juni 2024 | Kw 24 | Rautenberg Media 5

www.tapella-hoergeraete.de

Erleben Sie einen exzellenten Service in einem modernen Wohlfühlambiente und lassen Sie sich von 
unseren Experten kompetent und unverbindlich zu allen Fragen rund ums gute Hören beraten.

Bei tapella Hörgeräte genießen Sie nicht nur einen ausgezeichneten, individuellen Service, sondern  
auch zahlreiche Vorteile:

Kostenlose Höranalyse & herstellerunabhängige, individuelle Beratung
Kostenlose & unverbindliche Hörgeräteanpassung und Ausprobe
Service für Ihre Hörgeräte – egal wo Sie diese gekauft haben! 
Individueller Gehörschutz und In-Ear-Monitoring für Beruf und Freizeit 
 und vieles mehr...

Ihr Spezialist für Hörgeräte und Gehörschutz in Kall!

tapella Hörgeräte in Kall
Bahnhofstraße 17
Tel. temporär: (0174) 541 47 87 
kall@tapella-hoergeraete.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr.: 08.00 - 13.00 Uhr
 14.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

1 Bei Abschluss einer neuen Hörgeräteversor-
gung und Vorlage einer ohrenärztl. Verordnung 
erhalten Sie 15% Rabatt auf den priv. Eigen-
anteil. Voraussetzung ist eine Terminabsprache 
für die Erstberatung bis zum 28.06.2024.  
2 Max. 10 VPE pro Kunde. Gültig bis 28.06.2024  

3 Ohne Korrektionsgläser. Gilt nur bei Augen-
optik Stephan Kohl und bei Optik & Hörakustik 
Schlierf by tapella bis zum 28.06.2024 
(www.optik-s-kohl.de, www.hoeren-sehen.com)

15 % Rabatt3

auf alle Brillenfassungen und 
Sonnenbrillen

15 % Rabatt1

beim Kauf von Komfort- 
oder Premium-Hörsystemen

1,50 € 2 
für 6 Hörgerätebatterien, versch. 
Ausführungen, inkl. MwSt.

Exklusiv bei Augenoptik Kohl in Kall und bei Optik & Hörakustik Schlierf in Bad Münstereifel

Jetzt 
15 % 

sparen!11
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Mit gesunder Haut durch die warme Jahreszeit
Von Sonnenbrand bis Insektenstich: Tipps für Schutz und Pflege
Endlich sind sie da, die warmen
Sonnenstrahlen. Ob Grillen im
Garten, das erste Sonnenbad, eine
entspannte Zeit im Café oder
Sport im Freien - jetzt ist es wich-
tig, auf die eigene Haut zu ach-
ten. Denn die kann bei sommerli-
chen Unternehmungen leicht in
Mitleidenschaft gezogen werden.
Vor allem die UV-Strahlung wird
oft unterschätzt. Besonders die
jüngere Generation ist hier häu-
fig unvorsichtig. Laut einer
YouGov-Umfrage erlitt im vergan-
genen Sommer rund die Hälfte der
18-24-Jährigen mindestens einen
leichten Sonnenbrand. Aber auch
kleine Wunden und Plagegeister
wie Mücken oder Wespen setzen
der Haut zu. Die Sommerdevise
lautet: Gut vorbeugen! Und sollte
doch etwas passieren, zügig die
Hautirritationen lindern.
Für jeden Hauttyp der passendeFür jeden Hauttyp der passendeFür jeden Hauttyp der passendeFür jeden Hauttyp der passendeFür jeden Hauttyp der passende
SchutzSchutzSchutzSchutzSchutz
„Heute sollte eigentlich jeder wis-
sen, dass man sich gegen Sonne
gut schützen muss“, meint Mi-
chael Becker, Inhaber einer Linda
Apotheke im baden-württember-
gischen Sasbach. Allerdings ist
nicht jeder Schutz für jeden opti-
mal geeignet, denn viele Aspekte
müssen berücksichtigt werden.
„Ob trockene, fettige, sensible,
alternde oder zu Sonnenallergie

neigende Haut - mittlerweile gibt
es für jeden Hauttyp eine passen-
de Sonnenschutzserie“, so der
Experte. Hinzu kämen unter-
schiedliche Vorlieben und Ansprü-
che bezüglich Duft, Haptik, Was-
serfestigkeit, Schweißresistenz
sowie die Umwelt- und Korallen-
verträglichkeit. „Besondere Anfor-
derungen gelten zudem bei akti-
nischen Keratosen, die als Krebs-
vorstufe gelten, oder bei bereits
durch Hautkrebs geschädigter
Haut“, erklärt Michael Becker. In
den Apotheken bekomme man für
alle Bedürfnisse eine neutrale
Beratung. Unter www.linda.de fin-
den sich qualifizierte Apotheken
in Wohnortnähe. Erwischt man
doch einmal eine Überdosis UV-
Strahlung, empfiehlt der Fach-
mann etwa Kühlspray oder After-
Sun-Präparate mit Dexpanthenol.
Gele mit antiallergischen Wirk-
stoffen wie Bamipin oder Dimet-
inden milderten das Brennen ab.
Bei Insektenspray gilt: BeratenBei Insektenspray gilt: BeratenBei Insektenspray gilt: BeratenBei Insektenspray gilt: BeratenBei Insektenspray gilt: Beraten
lassenlassenlassenlassenlassen
Diese Mittel wirken meist auch
gegen Juckreiz und Schwellungen
durch Insektenstiche. Um Mücken
und Co. fernzuhalten, sind zudem
sogenannte Repellents hilfreich.
Hier sollte man sich fachkundig
beraten lassen: „Es gibt eine gro-
ße Produktvielfalt und es kommt

auf die jeweilige Anwendung an -
ob für Kinder oder Erwachsene,
ob in heimischen Gefilden oder
den Tropen“, weiß der Linda Apo-
theker. Schutz bietet darüber hin-
aus helle Kleidung mit langen Är-
meln und Hosenbeinen. Und falls
es bei Sport und Spiel unter frei-

Gut geschützt mit Sonnenhut und einer Creme mit hohem Lichtschutz-Gut geschützt mit Sonnenhut und einer Creme mit hohem Lichtschutz-Gut geschützt mit Sonnenhut und einer Creme mit hohem Lichtschutz-Gut geschützt mit Sonnenhut und einer Creme mit hohem Lichtschutz-Gut geschützt mit Sonnenhut und einer Creme mit hohem Lichtschutz-
faktor - so bleibt der Sommerspaß ohne Reue.faktor - so bleibt der Sommerspaß ohne Reue.faktor - so bleibt der Sommerspaß ohne Reue.faktor - so bleibt der Sommerspaß ohne Reue.faktor - so bleibt der Sommerspaß ohne Reue.
Foto: DJD/Linda/Getty Images/MelpomenemFoto: DJD/Linda/Getty Images/MelpomenemFoto: DJD/Linda/Getty Images/MelpomenemFoto: DJD/Linda/Getty Images/MelpomenemFoto: DJD/Linda/Getty Images/Melpomenem

em Himmel mal zu kleinen Bles-
suren kommt, sollte man stets ein
kleines Notfallset mit Desinfekti-
onsmittel, Wund- und Heilsalbe,
Pflaster sowie einer Sofort-Kühl-
kompresse dabeihaben. Damit
geht es gut gewappnet durch den
Sommer. (DJD)

Bei sommerlichen Aktivitäten im Freien können UV-Strahlen, InsektenBei sommerlichen Aktivitäten im Freien können UV-Strahlen, InsektenBei sommerlichen Aktivitäten im Freien können UV-Strahlen, InsektenBei sommerlichen Aktivitäten im Freien können UV-Strahlen, InsektenBei sommerlichen Aktivitäten im Freien können UV-Strahlen, Insekten
und kleine Blessuren die Haut strapazieren.und kleine Blessuren die Haut strapazieren.und kleine Blessuren die Haut strapazieren.und kleine Blessuren die Haut strapazieren.und kleine Blessuren die Haut strapazieren.
Foto: DJD/Linda/Getty Images/PIKSELFoto: DJD/Linda/Getty Images/PIKSELFoto: DJD/Linda/Getty Images/PIKSELFoto: DJD/Linda/Getty Images/PIKSELFoto: DJD/Linda/Getty Images/PIKSEL



Rundblick Eifel | 53. Jahrgang | Nr. 12 | Freitag, 14. Juni 2024 | Kw 24 | Rautenberg Media 7

Alle Kassen

Sie können besser hören…  Sie können besser hören…  
  …weil wir Ihnen zuhören.…weil wir Ihnen zuhören.

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich ·  02252-8375714 
Markt 11 · 50374 Erftstadt ·  02235-75123

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr
Zülpich: Mittwochnachmittag geschlossenwww.dost.nrw · mail@dost.nrw

*Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro 
Hörgerät.

Unser Team aus erfahrenen Hörakustik-Experten 
nimmt sich viel Zeit für Sie. Denn ihr Ziel ist 

es, Ihnen einen selbstbestimmten Alltag mit 
hoher Lebensqualität möglich zu machen. Sie 
entwickeln exakt passende Lösungen genau 
für Ihr Ohr.

Ben Anders, Stefanie Künstler und Sven Dute 
informieren Sie auch gerne jederzeit über 
unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

Marmor, Stein und Eisen
Bei der Veranstaltung „Marmor,
Stein und Eisen“ ermöglichen Ih-
nen Tastobjekte, wie der ungleich-
mäßig geformte Stein, der hand-
schmeichelnde Marmor, das glatte,
kalte Eisen und viele mehr die Geo-
logie mit den Händen zu erfahren.
Unterstützt durch Beschreibungen
und Erklärungen wird Geologie vor
Ort begreifbar gemacht und Bezü-
ge zu Rohstoffen und der Erdge-
schichte werden hergestellt. Abge-
rundet wird die Veranstaltung durch

eine Kurzwanderung zu einem greif-
baren Aufschluss. Die Veranstaltung
richtet sich an Menschen mit einer
Sehbeeinträchtigung sowie deren
Begleitpersonen, aber auch an Ver-
wandte, Freundinnen und Freun-
de, denn die Natur ist ein Ort für
alle Menschen.
Ziel der Veranstaltung ist es, ein
gemeinsames, haptisches Erleb-
nis der Geologie vor Ort zu schaf-
fen, den Sinn des Ertastens zu för-
dern sowie Barrieren zu schwächen.

Termin: Donnerstag, 27. Juni,
14 bis 16.30 Uhr
Anmeldefrist: 20. Juni
Kostenfrei
Kursleiterin: Wissenschaftliche Mit-
arbeiterin des Naturzentrums Eifel
KKKKKontakt,ontakt,ontakt,ontakt,ontakt, Infos und  Infos und  Infos und  Infos und  Infos und Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen:
Naturzentrum Eifel, Urftstraße 2-4,
53947 Nettersheim
Telefon (02486) 12 46
www.naturzentrum-eifel.de
E-Mail:
naturzentrum@nettersheim.de

„FARBE/LINIE/GESTE“
Einladung zur aktuellen Ausstellung im Kulturbahnhof Nettersheim
Sophia Büthe, geb.1988, erhielt ihre
künstlerische Ausbildung an der Ala-
nus Hochschule in Alfter und lebt
heute mit ihrer Familie bei Blan-
kenheim. Die Arbeiten von So-
phia Büthe entstehen aus einer
ganz unmittelbaren Verbindung
ihrer Wahrnehmung und der fol-

genden zeichnerischen, maleri-
schen Gestik. So bauen sich Farb-
kompositionen auf großen Lein-
wänden und grafische Struktu-
ren auf Papierbögen auf und zei-
gen uns die Welt der Künstlerin.
Derzeit arbeitet sie bevorzugt mit
Vinylfarbe, die mit ihren vielsei-

tigen technischen Möglichkeiten
ihrem freien, von fließender Be-
wegung bestimmten Malen ent-
gegenkommt.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
2. Juni bis 7. Juli, Samstag und
Sonntag von 11 bis 18 Uhr
Kulturbahnhof Nettersheim

Bahnhofstraße 14
in 53947 Nettersheim,
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim
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Frühstückstreffen für Seniorinnen und Senioren

Christian Humberg
„Sagenhaft Eifel!
Im Reich der Matronen“
Lesung (nicht nur) für Kinder

Ab April werden wir im Haus Ni-
kolaus in Tondorf ein neues Ange-
bot etablieren. Wir bieten an je-
dem zweiten Montag im Monat
(außer August) ab 9 Uhr ein Früh-
stückstreffen für Seniorinnen und
Senioren (und jedem, der sich
dazu zählt) an. Hierfür stehen uns
ein eigener Raum im Erdgeschoss

sowie eine Küche zur Verfügung.
Ein gemütliches Beisammensein,
das dem Austausch dient. Hier
kann geklönt werden, über alte
Zeiten oder über Aktuelles, es
werden Kontakte wieder aufge-
frischt und geknüpft, auf Wunsch
werden Gesellschaftsspiele ge-
spielt, Bewegungsübungen ge-

macht, gemeinsames Singen an-
geboten. Das Angebot ist dank
einer Spende der KSK Euskirchen
kostenfrei.
Geleitet wird das Frühstückstref-
fen von André Schweers, einem
Tanztrainer und Heilerziehungs-
pfleger, der vielen in der Gemein-
de schon bekannt ist.

Termin: 8. Juli, 9 Uhr
Ort: Haus Nikolaus, Rohrer Stra-
ße 19, Nettersheim-Tondorf
Anmeldungen bitte bis 4. Juli über
André Schweers,
 Telefon (0151) 72 41 13 02,
oder per E-Mail an
andre@dance-impact.de
Leiter: André Schweers

Während des Römerlagers im
Archäologischen Landschafts-
park Nettersheim, das am 22.
und 23. Juni stattfindet, erwar-
tet Sie sonntags um 14.30 Uhr
der Autor Christian Humberg,
der aus seinem fesselnden Buch
„Sagenhaft Eifel! Im Reich der
Matronen“ für Kinder vorlesen
wird. Diese Veranstaltung bie-
tet einen spannenden Einblick
in die geheimnisvolle Zeit der
Matronen und verspricht ein

unvergessliches Erlebnis für Zu-
hörerinnen und Zuhörer. Im An-
schluss an die Lesung haben die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
die Gelegenheit, ihre Bücher
von Herrn Humberg persönlich
signieren zu lassen.
Verpassen Sie nicht diese Gele-
genheit, Geschichte lebendig
werden zu lassen und einen
Nachmittag voller Spannung und
Abenteuer zu erleben.
Sonntag, 23. Juni,
14.30 bis 15.15 Uhr
Ort: am Kleinkastell im Archäo-
logischen Landschaftspark
Kostenfrei und ohne Anmeldung.
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Ein Beitrag von Rechtsanwältin Sylvia Winand,
Fachanwältin für Familienrecht
Für den Fall der Fälle - der Ehevertrag
Zum Zeitpunkt der Eheschlie-
ßung geht man davon aus, dass
diese auf Dauer glücklich ist -
„Bis das der Tod uns scheidet“.
Diese Hoffnung geht aber leider
nicht immer in Erfüllung. Sehr
oft steht man nach einiger Zeit
vor den Scherben der Beziehung
und muss sich fragen: „Wie
geht’s jetzt weiter? Wer erhält
was von wem? Kurz: Wie wird
die Ehe auseinandergesetzt?“
Wie so oft im Leben ist die Ant-
wort: „Es kommt drauf an.“
Worauf?
Darauf, unter welcher gesetzli-
chen Regelung die Ehe geschlos-
sen wurde!
Wurde damals nichts Abwei-
chendes vereinbart, gilt automa-
tisch der Güterstand der Zuge-
winngemeinschaft. Danach ist
auf Antrag eines der Ehegatten
ein während der Ehe erwirt-
schafteter Zugewinn auszuglei-
chen (der Zugewinn wird ge-
teilt). Dazu ist jeder der Ehegat-
ten verpflichtet, ein Verzeichnis
über sein Anfangsvermögen
(Zeitpunkt der Eheschließung)
sowie sein Endvermögen (Zeit-
punkt der Zustellung des Schei-
dungsantrages) nicht nur zu er-
stellen, sondern auch die ent-
sprechenden Nachweise zu er-
bringen. Je länger die Ehedauer,
so schwieriger dieser Nachweis.
Kann der Nachweis zum Anfangs-
vermögen zu einzelnen behaup-
teten Positionen nicht geführt

werden und bestreitet der an-
dere Ehegatte den Vortrag, zäh-
len diese Positionen nicht zum
Anfangsvermögen. So auch z.B.
Schenkungen seitens der Eltern
eines Ehegatten, wenn diese
nicht ganz konkret bezeichnet
werden (an wen wurde konkret
zu welchem Zweck geschenkt).
Nur wenn diese Schenkung nach-
weislich für einen Ehegatten
bestimmt war, kann sie als pri-
vilegiertes Anfangsvermögen
gewertet werden und vermindert
dadurch den Anspruch des an-
deren Ehegatten. All diese Fra-
gen beinhalten ein erhebliches
Streitpotential und erschweren
eine friedliche und einvernehm-
liche Trennung. Darunter leiden
nicht nur die Ehegatten, sondern
insbesondere auch die gemein-
samen Kinder, die gerade im
Falle der Trennung ihrer Eltern
darauf angewiesen sind, dass
diese noch als Eltern funktio-
nieren, miteinander sprechen
und gemeinsam zum Wohle der
Kinder entscheiden können. Die-
se Risiken kann man aber mini-
mieren, und zwar indem man bei
der Eheschließung oder auch
später noch ein vertragliches
Güterrecht wählt. Dies ist mög-
lich in Form eines Ehevertrages.
Hier vereinbaren die Beteilig-
ten z.B. eine Gütertrennung
oder aber eine modifizierte Zu-
gewinngemeinschaft. Ebenfalls
können hier Vereinbarungen

hinsichtlich etwaiger nachehe-
licher Unterhaltsansprüche ge-
troffen werden. Letzteres kann
oftmals ein weiteres, neben dem
Scheidungsverfahren, kostspie-
liges Unterhaltsverfahren ver-
meiden. Tragisch, wenn eine
glücklich begonnene Ehe so en-
det. Aber wie man sieht, kann
man die emotionalen und finan-
ziellen Folgen durch ein umsich-
tiges Handeln zumindest mini-

mieren. Dadurch wird das Risiko
eines „Rosenkrieges“ zwar nicht
vollständig ausgeschlossen, aber
doch deutlich geringer und die
Chance auf eine „Scheidung in
Freundschaft“ wächst.
Deshalb: Ein vorheriger rechtli-
cher Rat kostet nicht viel, kann
aber manche emotionale Kata-
strophe verhindern. Gerne ste-
hen wir Ihnen hier mit Rat und
Tat zur Seite.
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Fahren mit Anhänger
Die Lademeister kommen
Die kleinen Anhänger kommen
jetzt wieder groß raus. Ob Grün-
schnitt aus dem Garten, Bauma-
terial oder ein Spielgerät für den
Garten: die Transportkapazität
des eigenen Pkw stößt schnell an
ihre Grenzen. Wer ein Fahrzeug
mit Anhängekupplung fährt, darf
sich glücklich schätzen, denn er
kann fix einen Anhänger ans Heck
klemmen. „Das Fahren mit Hän-
ger ist aber für ungeübte Fahrer
nicht ganz so easy, wie es aus-
sieht“, warnt Martin Kugele, Ex-
perte für Ladungssicherung bei
Dekra.
„Zu den typischen Gefahrenquel-
len beim Fahren mit Anhänger
gehören das Überladen, unzurei-
chende Ladungssicherung und
eine zu flotte Fahrweise“, erin-
nert der Sachverständige. „Mit
beladenem Anhänger muss sich
der Fahrer auf ein verändertes
Fahrverhalten und einen länge-
ren Bremsweg einstellen. Deshalb
sind beim Fahren mit Anhänger
besondere Vorsicht und genügend
Abstand gefragt.“
Der Fahrer ist auch dafür verant-

wortlich, dass die zulässige Nutz-
last nicht überschritten wird und
die Höchstgeschwindigkeit auf 80
km/h beschränkt ist.
Für eine gute Fahrstabilität emp-
fiehlt sich, beim Beladen des An-
hängers überlegt vorzugehen:
schwere Teile möglichst weit unten
und zur Anhängermitte hin plat-
zieren, damit sich der Schwerpunkt

nicht zu weit nach oben verlagert.
Darüber hinaus muss die Ladung
gegen Verrutschen, Abheben und
Herabfallen gesichert werden,
etwa durch Zurrgurte oder Spann-
netze.
„Ein wichtiger Punkt ist die rich-
tige Befestigung der Anhänger-
deichsel am Kupplungskopf“, er-
klärt Kugele. „Ist der Sicherungs-
hebel nicht ordnungsgemäß ge-
schlossen, kann sich der Anhän-
ger unter Umständen vom Fahr-
zeug lösen und einen Unfall verur-
sachen. Prüfen Sie bei abnehm-
baren Anhängekupplungen außer-

dem, ob der Kugelhals korrekt ein-
gerastet ist. Dies ist häufig an
einem grünen Kontrollfeld zu er-
kennen.“
Auch der Stecker für die Elektrik
des Hängers muss richtig sitzen,
sonst funktionieren Heckleuchten,
Blinker und Bremslichter nicht.
Deshalb vor dem Losfahren kurz
prüfen oder durch eine zweite Per-
son nachsehen lassen, ob alles
funktioniert. Das Rückwärtsfahren
ist für Ungeübte meist eine heikle
Sache. In diesem Fall ist es rat-
sam, sich einweisen zu lassen.
(Dekra Info)
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So reduzieren Sie die CO2-Emissionen
Elektroautos helfen bei der Redu-
zierung von klimaschädlichen
Treibhausgasen.
Allerdings kann oder will sich
nicht jeder einen Stromer zule-
gen. Doch auch wer weiter ei-
nen klassischen Verbrenner
fährt, kann seinen CO

2
-Fußab-

druck in Grenzen halten.
Die Sache ist eigentlich ganz
einfach: Durch die eigene Fahr-
weise, die Wartung und durch
angepasstes Verhalten hinter
dem Steuer kann Einfluss auf die
Emissionen genommen werden.
Um unnötig überhöhte Emissi-
onen zu vermeiden, ist eine re-
gelmäßige Wartung das A und
O. Denn das Abgasverhalten
wird nicht zuletzt durch den
Zustand verschiedener Ver-
schleißteile wie Zündkerzen,
Luft- oder Rußpartikelfilter be-
einflusst.
Speziell bei der Klimaanlage ist
eine regelmäßige Überprüfung
und Wartung alle zwei Jahre
wichtig, um Leckagen oder De-
fekte frühzeitig zu erkennen
und die Umwelt nicht durch
austretendes Kältemittel zu
belasten.
Die Wahl der richtigen Reifen
hat ebenfalls Einfluss auf die
Emissionen.
Setzt man auf Runderneuerte,
kann man immerhin 35 Kilo CO2
pro Reifen sparen. Alternativ
kann man sich auch für Reifen
mit möglichst niedrigem Roll-
widerstand entscheiden. Das
senkt den Spritverbrauch und
damit die Emissionen.
Ebenfalls wichtig: Autofahrer
sollten den Reifendruck bei je-
dem Tankstellenbesuch über-
prüfen und gegebenenfalls an-
passen. Den werksseitig emp-

fohlenen Reifendruck finden Au-
tofahrer übrigens als Pikto-
gramm in der Tankklappe oder
am Fahrereinstieg.
Auch das Verhalten am Steuer
hat einen deutlichen Einfluss
auf die CO2-Emissionen: Auto-
fahrer sollten zum Beispiel kei-
nen unnötigen Ballast wie lee-
re Dachgepäckträger oder Ge-
tränkekästen spazieren fahren.
Auch die schweren Schneeket-
ten kann man außerhalb der
Saison getrost zuhause lassen.
Stromfresser wie beheizbare
Scheiben, Spiegel oder Sitze
sollten nur bei Bedarf zuge-
schaltet werden.
Eine niedertourige Fahrweise
reduziert den CO2-Ausstoß.

Autofahrer sollten den Reifendruck bei jedem Tankstellenbesuch überprüfen und gegebenenfalls anpassen.Autofahrer sollten den Reifendruck bei jedem Tankstellenbesuch überprüfen und gegebenenfalls anpassen.Autofahrer sollten den Reifendruck bei jedem Tankstellenbesuch überprüfen und gegebenenfalls anpassen.Autofahrer sollten den Reifendruck bei jedem Tankstellenbesuch überprüfen und gegebenenfalls anpassen.Autofahrer sollten den Reifendruck bei jedem Tankstellenbesuch überprüfen und gegebenenfalls anpassen.
Foto: Dekra/mid/ak-oFoto: Dekra/mid/ak-oFoto: Dekra/mid/ak-oFoto: Dekra/mid/ak-oFoto: Dekra/mid/ak-o

Dazu sollte man beim Anfahren
zügig beschleunigen und hoch-
schalten, um dann vorausschau-

end in möglichst konstantem
Tempo zu fahren.
(mid/ak-o)
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Der richtige Umgang mit dem E-Bike-Akku
Tipps für ein sicheres und nachhaltiges Handling des Energiespenders
Er versorgt den Elektromotor mit
Leistung und liefert die Energie
für so manchen zusätzlichen Kilo-
meter: Der Akku bildet das Herz-
stück jedes E-Bikes. Mit dem rich-
tigen Laden, Lagern sowie einer
regelmäßigen Pflege können E-
Biker und -Bikerinnen dazu bei-
tragen, die Lebensdauer des Ak-
kus zu verlängern und sicherer
vom eingebauten Rückenwind zu
profitieren.
Den Den Den Den Den Akku kAkku kAkku kAkku kAkku korrekt lagern und la-orrekt lagern und la-orrekt lagern und la-orrekt lagern und la-orrekt lagern und la-
dendendendenden
Lithium-Ionen-Akkus altern auf
natürliche Weise - doch mit dem
richtigen Verhalten können E-
Biker lange Freude an ihrem Akku
haben. „Es empfiehlt sich, mit dem
Akku sorgsam umzugehen und ihn
nicht immer komplett leerzufah-
ren“, erklärt Bosch-Expertin Ta-
mara Winograd. „Für eine lange

Akku-Lebensdauer sollte man
zudem starke Sonneneinstrahlung
vermeiden.“ Bei längerer Nicht-
benutzung ist es hilfreich, den
Akku bei einem Ladestand von 30
bis 60 Prozent zu lagern - ein voll-
geladener oder leerer Zustand
bedeutet mehr Stress für den
Akku. Wichtig: E-Bike-Akkus soll-
ten in gut belüfteten Räumen mit
Rauchmeldern geladen und auf-
bewahrt werden, die nicht als
Fluchtweg vorgesehen sind. Am
besten eignen sich Orte mit einer
Umgebungstemperatur zwischen
0 und 20 Grad Celsius, in denen
es keine Hitzequellen oder leicht
entflammbare Materialien gibt.
Sanfte Sanfte Sanfte Sanfte Sanfte AkkupflegeAkkupflegeAkkupflegeAkkupflegeAkkupflege
Für die Reinigung des Akkus ist
ein feuchtes Tuch empfehlenswert.
Die Steckerpole sollten ab und zu
gesäubert und leicht gefettet wer-

den. Bevor E-Biker ihr Rad reini-
gen, sollten sie den Akku entneh-
men und vom Strom trennen.
„Zum Schutz der elektronischen
Komponenten dürfen die Akkus
zudem nicht mit einem direkten
Wasserstrahl oder gar Hochdruck
gesäubert werden, dies kann si-
cherheitsrelevante Folgen ha-
ben“, erläutert Tamara Winograd.
E-Bike-Akkus sind komplexe, fein
abgestimmte Systeme mit einem
hohen Energiegehalt. Ihre Inhalts-
stoffe können grundsätzlich unter
bestimmten Bedingungen ent-
flammbar sein. Deshalb zeichnen
sie sich durch eine Reihe von tech-
nologischen Sicherheitsmechanis-
men aus. So sind beispielsweise
die E-Bike-Akkus von Bosch mit

einem Batterie-Management-
System ausgestattet: Es über-
wacht die Batterie fortwährend,
erkennt kritische Betriebszustän-
de und schützt die Zellen vor Über-
lastung. Erkennt das System ein
Problem, schaltet es den Akku
automatisch zum Schutz des E-
Bikers ab.
Beim Fahrradfachhändler können
E-Biker den Zustand des Akkus
fachgerecht überprüfen lassen.
Übrigens sollten defekte, alte
oder „verbrauchte“ Akkus aus Si-
cherheitsgründen nicht repariert
oder aufgefrischt werden. Händ-
ler nehmen den alten oder defek-
ten Akku kostenlos zurück und
führen ihn dem Recycling zu.
(DJD)

Der Akku bildet das Herzstück des E-Bikes. Mit dem richtigen Laden,Der Akku bildet das Herzstück des E-Bikes. Mit dem richtigen Laden,Der Akku bildet das Herzstück des E-Bikes. Mit dem richtigen Laden,Der Akku bildet das Herzstück des E-Bikes. Mit dem richtigen Laden,Der Akku bildet das Herzstück des E-Bikes. Mit dem richtigen Laden,
Lagern und einigen Tipps zur Pflege lässt sich die Lebensdauer desLagern und einigen Tipps zur Pflege lässt sich die Lebensdauer desLagern und einigen Tipps zur Pflege lässt sich die Lebensdauer desLagern und einigen Tipps zur Pflege lässt sich die Lebensdauer desLagern und einigen Tipps zur Pflege lässt sich die Lebensdauer des
Energiespenders verlängern. Foto: DJD/Robert BoschEnergiespenders verlängern. Foto: DJD/Robert BoschEnergiespenders verlängern. Foto: DJD/Robert BoschEnergiespenders verlängern. Foto: DJD/Robert BoschEnergiespenders verlängern. Foto: DJD/Robert Bosch

Rat vom Profi: Fahrradfachhändler können den Zustand des AkkusRat vom Profi: Fahrradfachhändler können den Zustand des AkkusRat vom Profi: Fahrradfachhändler können den Zustand des AkkusRat vom Profi: Fahrradfachhändler können den Zustand des AkkusRat vom Profi: Fahrradfachhändler können den Zustand des Akkus
überprüfen, zudem nehmen sie verbrauchte oder defekte Energiespen-überprüfen, zudem nehmen sie verbrauchte oder defekte Energiespen-überprüfen, zudem nehmen sie verbrauchte oder defekte Energiespen-überprüfen, zudem nehmen sie verbrauchte oder defekte Energiespen-überprüfen, zudem nehmen sie verbrauchte oder defekte Energiespen-
der zurück. Foto: DJD/Robert Boschder zurück. Foto: DJD/Robert Boschder zurück. Foto: DJD/Robert Boschder zurück. Foto: DJD/Robert Boschder zurück. Foto: DJD/Robert Bosch
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Ein Dienstrad hat viele Vorteile
Mit dem Wunschbike Steuern sparen, fit bleiben und die Umwelt schonen
Locker am Stau vorbeiradeln, die
Abkürzung durch den Park nehmen
und jeden Tag etwas für die Umwelt
und die eigene Fitness tun: Viele
Menschen steigen für den Weg zur
Arbeit mittlerweile aufs Fahrrad.
Besonders in Städten, wo die Wege
kurz und die Straßen voll sind, kann
es eine tolle Alternative zu Auto
oder Öffis sein. Auch die Arbeitge-
ber fördern das häufig, indem sie
Fahrrad-Leasingverträge anbieten.
Dabei darf man das gewählte Fahr-
rad oder E-Bike auch in der Freizeit
nutzen und damit einkaufen, an den
See fahren oder die Kinder aus der
Kita abholen.
Das Leasen eines Fahrrads über den
Arbeitgeber in Deutschland kann
aufgrund der steuerlichen Vorteile
oft günstiger sein als ein direkter
Kauf. Beim Leasing über den Arbeit-
geber wird die Leasingrate direkt
vom Bruttogehalt abgezogen (soge-
nannte Gehaltsumwandlung), was zu
einer Reduktion der zu zahlenden
Steuern und Sozialabgaben führt. Der
genaue finanzielle Vorteil hängt von
verschiedenen Faktoren ab,
beispielsweise dem individuellen
Steuersatz des Arbeitnehmers, dem
Wert des Fahrrads und den Konditi-
onen des Leasingvertrags. „Die ge-
naue Ersparnis variiert, kann aber
bis zu 40 Prozent gegenüber einem
Kauf betragen“, erklärt Andrés Mar-
tin-Birner, Geschäftsführer von
Bike24. Oft sind im Leasingvertrag
zusätzliche Services wie eine Voll-
kasko-Versicherung und Inspektio-
nen inbegriffen.
Einfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommen
Wer sich für ein Dienstrad interes-
siert, findet zum Beispiel unter
www.bike24.de Modelle für jeden
Bedarf - vom Urban Bike über das
MTB bis zum Lastenrad. Hier kann
man zwischen acht renommierten
Leasing-Anbietern wie JobRad, Bike-
Leasing, BusinessBike oder ande-
ren wählen. „Die Voraussetzung ist,
dass man einen Arbeitgeber mit Sitz
in Deutschland hat, der Fahrrad-Lea-
sing anbietet“, so Martin-Birner. Das
gewünschte Bike wird dann als Lea-
singfahrzeug bestellt, der Kunden-
service leitet durch die weiteren
Schritte. Am Ende der Leasingzeit
kann das Rad entweder zurückge-
geben oder günstig erworben wer-
den. (DJD)

Ohne Stau zum Job: Gerade in Städten bietet sich das Rad als Alternative zum Auto an.Ohne Stau zum Job: Gerade in Städten bietet sich das Rad als Alternative zum Auto an.Ohne Stau zum Job: Gerade in Städten bietet sich das Rad als Alternative zum Auto an.Ohne Stau zum Job: Gerade in Städten bietet sich das Rad als Alternative zum Auto an.Ohne Stau zum Job: Gerade in Städten bietet sich das Rad als Alternative zum Auto an.
Foto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.deFoto: DJD/www.bike24.de
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Veranstaltungen
des KunstForumEifel

Stadtspaziergänge zum kommunalen Wiederaufbau
Bürgermeister Ingo Pfennings lädt
interessierte Bürgerinnen und
Bürger ein, sich über den Fort-
schritt des Wiederaufbaus nach
der verheerenden Hochwasser-
Katastrophe 2021 bei den Stadt-
spaziergängen in Gemünd und
Schleiden zu informieren. Ange-
steuert werden verschiedene Wie-
deraufbauprojekte, zu denen der
Bürgermeister und der Fachbe-
reichsleiter Bauen, Waldemar
Brost, Auskunft über den aktuel-
len Sachstand und die weiteren
Schritte geben werden.
Mit den Stadtspaziergängen
möchte die Stadt Schleiden eine
offene Kommunikation fördern

und schafft damit ein weiteres In-
strument, den Wiederaufbau
transparent zu gestalten. Bürger-
meister Pfennings freut sich über
eine rege Teilnahme und kon-
struktive Gespräche. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Stadtspaziergang SchleidenStadtspaziergang SchleidenStadtspaziergang SchleidenStadtspaziergang SchleidenStadtspaziergang Schleiden
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 14. 14. 14. 14. 14. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr,,,,,
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus
Stationen: Rathaus - Sturmiuspark
- Johannes-Sturmius-Gymnasium
- Arenbergbrücke - Schulzentrum
Schleiden - Kleinspielfeld - Stur-
miusbrücke - Marktplatz - Reidt-
meisterstraße - FWGH Schleiden
Stadtspaziergang OlefStadtspaziergang OlefStadtspaziergang OlefStadtspaziergang OlefStadtspaziergang Olef
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr,,,,,

TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:     Altes FAltes FAltes FAltes FAltes Feuerwehrgerä-euerwehrgerä-euerwehrgerä-euerwehrgerä-euerwehrgerä-
tehaustehaustehaustehaustehaus
Stationen: Altes Feuerwehrgerä-
tehaus - Dorfplatz - Kindertages-
stätte - Sportplatz/Bolzplatz - Kita
Schleidener Tal - gff. Wohngebiet
Sittard - Johannesweg - Spielplatz

Stadtspaziergang OberhausenStadtspaziergang OberhausenStadtspaziergang OberhausenStadtspaziergang OberhausenStadtspaziergang Oberhausen
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr,,,,,
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Zöllerplatz Zöllerplatz Zöllerplatz Zöllerplatz Zöllerplatz
Stationen: Zöllerplatz - Rinken-
bach - Kindertagesstätte - Kita-
Container - Brücke Kirche - Wehr
- Sportplatz - Brücke Sportplatz

Am Sonntag, 16. Juni, wird die
Ausstellung „Phantastische Wel-
ten“ im KunstForumEifel, in 52937
Schleiden Gemünd, Dreiborner Str.
22, um 15 Uhr eröffnet. Danach

wird um 17 Uhr die Open-Air-Aus-
stellung „Kunst im Fluss“ in Ge-
münd, Am Plan, eröffnet. Der Ein-
tritt ist frei. Mehr Infos unter
www.kunstforumeifel-gemuend.de.

Höhepunkte klassischer Musik in St. Peter in Zülpich
Der Kirchenchor St. Peter lädt Lieb-
haber klassischer Musik am 30. Juni,
um 17 Uhr, zum Chor- & und Orches-
terkonzert in die Pfarrkirche St. Pe-
ter auf den Mühlenberg ein. Darge-
boten werden zwei der berühmtes-
ten Werke der Musikgeschichte
überhaupt: Mozarts Klarinettenkon-
zert und Puccinis Messa di Gloria.
Dazu konnte Kantor Holger Weimbs
namhafte Solisten sowie ein großes
Orchester verpflichten. Den Chorpart
übernehmen die begeisterten Sän-
gerinnen und Sänger des Kirchen-
chores St. Peter Zülpich. Anlässe für
dieses Konzert gibt es viele. Zum
einen begeht die Musikwelt in die-
sem Jahr den 100. Todestag des ita-
lienischen Komponisten Giacomo
Puccini, zum anderen freut sich der
Kirchenchor nach der langen Kon-
zertpause, mitbedingt durch die Pan-
demie, nun wieder ein großes Kon-

zert aufzuführen. Terminiert wurde
das Konzert bewusst zum Patrozini-
um der Kirchengemeinde St. Peter,
außerdem war es ein Herzenswunsch
des Zülpicher Kantors einmal diese
besondere Messkomposition aufzu-
führen. Matthias Weimbs wird den
Solopart des Klarinettenkonzertes
übernehmen. Er studiert bei Prof. Ki-
lian Herold und Prof. Anton Hollich
Klarinette an der Musikhochschule
in Freiburg. Er war Mitglied der Jun-
gen Bläserphilharmonie NRW und
der Jungen Oper Baden-Württem-
berg. Sein Debüt als Solist gab er mit
seinem Duet-Partner Jakob Plag mit
Mendelssohns Konzertstück für zwei
Klarinetten mit der Philharmonie
Jena. Stellen als Praktikant des Phil-
harmonischen Orchesters Freiburg
und des SWR Symphonieorchesters
mit Dirigenten wie Ingo Metzma-
cher, Theodor Currentzis oder André

de Ridder begleiten seinen musika-
lischen Werdegang. Ab September
tritt er ein Probejahr bei der Deut-
schen Staatsphilharmonie Rheinland-
Pfalz an. Das weltbekannte Konzert
in A für Klarinette und Orchester ist
eines der letzten Werke Mozarts
überhaupt, vollendet und uraufge-
führt kurz vor seinem Tod 1791. Es
gilt als Bravourstück eines jeden Kla-
rinettisten.  Den Tenorpart der Mes-
se singt Henning Jendritza, ein sehr
gefragter Sänger, der mit Klangkör-
pern wie dem Beethovenorchester
Bonn, dem Gewandhausorchester
und dem Thomanerchor in Leipzig,
Concerto Köln und dem Dresdener
Kreuzchor auftritt. Unter anderem
gab er Konzerte in der Kölner Phil-
harmonie, den Domen zu Köln, Aa-
chen, Osnabrück, Speyer und Berlin.
Außerdem sang er mit dem Orques-
tra Barroca Catalana in Barcelona
beim dortigen Bachfestival.
Die Partie des Basses singt Fabio
Lesuisse. Ebenfalls wie Jendritza ab-
solvierte Fabio Lesuisse sein Ge-
sangsstudium an der Kölner Musik-
hochschule, welches er mit Bestno-
te im Masterstudium abschloss. Er
ist sowohl als Lied- und Oratorien-
sänger, als auch als Opernsänger zu
hören. Bachs Weihnachtsoratorium
und Johannespassion gehören
genauso wie Händels Messias und

Mozarts Requiem zu seinem Reper-
toire. Als Opernsänger sang er unter
anderem den Sciarrone aus Puccinis
Tosca, Papageno aus Mozarts Zau-
berflöte oder den Kilian aus dem
Freischütz von Weber.
Ganz besonders freuen sich auch die
Sängerinnen und Sänger des Kir-
chenchores St. Peter Zülpich endlich
wieder ein großes Konzert in St. Pe-
ter geben zu dürfen. Seit September
2023 bereiten sie sich in wöchentli-
chen Proben, Probenvormittagen und
einem Chorprobenwochenende auf
diese sehr opernhafte und zu Herzen
gehende, aber auch anspruchsvolle
Musik der Messa di Gloria vor. Im
wahrsten Sinne des Wortes reißt die
italienische Musik die Singenden mit.
Finanziell unterstützt wird das für
unsere Region besondere Konzert
durch den Landesmusikrat NRW, die
Kulturstiftung der Kreissparkasse
Euskirchen und den Kirchenmusik-
förderverein Vox Tolbiacum e.V.
Das Konzert findet am Sonntag, 30.
Juni, um 17 Uhr, in der Pfarrkirche St.
Peter (barrierefreier Zugang), Müh-
lenberg 9, in Zülpich statt.
Karten zu 20 Euro und 15 Euro ermä-
ßigt (für Schüler und Studenten) gibt
es im Vorverkauf bei Optik Tannen-
baum, der Buchhandlung Reinhards
Lesewald, im Pfarrbüro St. Peter und
an der Abendkasse.
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Good fences make 

good neighbours!

HOLZ- & METALLZÄUNE
GABIONEN

TORANLAGEN
AUSSENANLAGEN-

GESTALTUNG

Hellenthal-Wiesen
Tel. 02482 21 75

kontakt@zaunbau-koll.de
www.zaunbau-koll.de

Zehn Fakten
zu Pflasterklinkern
1. Die Farbe der Pflasterklinker

wird durch die unterschiedliche
geologische Zusammensetzung
des Tons, den Anteil der darin
enthaltenen Mineralien und das
Brennverfahren bestimmt.

2. Pflasterklinker werden ohne
chemische Zusätze aus der je-
weiligen Tonfarbe gebrannt und
sind daher dauerhaft farbecht
und lichtecht.

3. Mit ihrer Vielfalt an Farben, For-
men, Formaten und Verlegemus-
tern bieten Pflasterklinker ei-
nen großen Gestaltungsspiel-
raum.

4. Pflasterklinker haben eine dicht
gebrannte keramische Oberflä-
che und sind deshalb unemp-
findlich gegen Schmutz, Fett,
Salz und Säure.

5. Starke Temperaturschwankun-
gen, Frost, Schnee und Tau ma-
chen dem widerstandsfähigen
Tonklinker nichts aus.

6. Um Flächen zu strukturieren
oder aufzulockern, können
Pflasterklinker verschiedener
Farben, Formate oder Formen
oder auch unterschiedliche Ver-
legemuster miteinander kom-
biniert werden.

7. Pflasterklinker sind pflegeleicht
und wartungsarm. Zur Pflege
reichen Regen, Sonne, Wind und
gelegentliches Abkehren.

8. Pflasterklinker sind nachhaltig
und haben eine Lebensdauer
von über 100 Jahren.

9. Pflasterklinker eignen sich nicht
nur für die Gestaltung von Ter-
rassen und Gartenwegen, son-
dern auch für Einfahrten, Haus-
eingänge und Carports.

10. Pflasterklinker können wieder-
verwendet oder recycelt wer-
den. (akz-o)

Pflasterklinker sind ein Naturpro-Pflasterklinker sind ein Naturpro-Pflasterklinker sind ein Naturpro-Pflasterklinker sind ein Naturpro-Pflasterklinker sind ein Naturpro-
dukt und unempfindlich gegenü-dukt und unempfindlich gegenü-dukt und unempfindlich gegenü-dukt und unempfindlich gegenü-dukt und unempfindlich gegenü-
ber Schmutz, UV-Einstrahlung undber Schmutz, UV-Einstrahlung undber Schmutz, UV-Einstrahlung undber Schmutz, UV-Einstrahlung undber Schmutz, UV-Einstrahlung und
Witterung. Foto: Arbeitsgemein-Witterung. Foto: Arbeitsgemein-Witterung. Foto: Arbeitsgemein-Witterung. Foto: Arbeitsgemein-Witterung. Foto: Arbeitsgemein-
schaft Pflasterklinker e.V./GIMA/schaft Pflasterklinker e.V./GIMA/schaft Pflasterklinker e.V./GIMA/schaft Pflasterklinker e.V./GIMA/schaft Pflasterklinker e.V./GIMA/
Alexander Bernhard/akz-oAlexander Bernhard/akz-oAlexander Bernhard/akz-oAlexander Bernhard/akz-oAlexander Bernhard/akz-o
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Tel. 02443 42 40 • Mobil 0171 30 18518
www.klinkhammer-malermeister.de

info@klinkhammer-malermeister.de

Klinkhammer • Malermeister e.K.

Malerarbeiten •
Tapezieren •

Fassadengestaltungen •
Bodenbelagsarbeiten •

Kreativtechniken •
Fugenlose Oberflächen •
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Sicher bauen in Hanglage
Freie Bahn für Sonnenenergie und Weitsicht
Es wird für Bauherren immer
schwieriger ein passendes Bau-
grundstück zu finden. Wer auf ein
verfügbares Hanggrundstück
stößt, kann hier mit einem Fertig-
keller ein sicheres Fundament für
den Hausbau schaffen und gerade
in Südhanglagen von exklusiven
Vorzügen profitieren. „Ein Haus-
bau am Südhang bietet meist eine
unverbaubare Aussicht und freie
Bahn für Sonnenstrahlen, die
innen durch große Fensterflächen
und außen durch Photovoltaikmo-
dule auf dem Dach enorme Wär-
me- und Energiegewinne erzielen
können“, sagt Stephan Braun von
der Gütegemeinschaft Fertigkel-
ler (GÜF).
Ein Hausbau in Hanglage ist an-
spruchsvoll, aber mit dem pas-
senden Fundament sehr gut mög-
lich. Ein qualitätsgeprüftes Fun-
dament mit echtem Mehrwert sind
industriell vorgefertigte und indi-
viduell geplante Fertigkeller mit
RAL-Gütezeichen. Selbst bei an-
spruchsvollen Steilhängen oder
anderen schwierigen Bodenver-
hältnissen schaffen sie einen dau-
erhaft sicheren Unterbau für das
Haus und bieten gleichzeitig wert-
volle Wohnfläche. „Ein Fertigkel-
ler ist das perfekte Fundament
für einen Hausbau in Hanglage. Er
schützt das gesamte Gebäude ef-
fektiv vor Nässe und Feuchtigkeit.
Die Möglichkeiten und Flexibili-
tät durch den Wohnflächengewinn
vergrößern zudem den Komfort im
ganzen Haus“, so Braun.

Der Kellerexperte und Geschäfts-
führer des GÜF-Unternehmens
Partnerbau Braun (Braun. Ihr Kel-
ler.) aus dem Westerwald regist-
riert dennoch immer mehr Bau-
herren, die sich bei der Entschei-
dung für einen Keller unsicher
sind. „Sie scheuen vermeintliche
Mehrkosten, sehen häufig aber
nicht den langfristigen Mehrwert
eines modernen Kellers, der heu-
te meist als vollwertiges Wohn-
geschoss umgesetzt wird und sich
dennoch kostengünstiger reali-
sieren lässt als die oberen Stock-
werke“, so Braun. Laut Berech-
nungen der Gütegemeinschaft
Fertigkeller vergrößert sich die
Wohnfläche durch einen Keller um
etwa 40 Prozent, und das zu Mehr-
kosten gegenüber einem keller-
losen Haus von etwa 20 Prozent.
Das rechnet sich nicht nur für den
Bauherrn, sondern ist auch allge-
mein nachhaltig: Das Mehr an
Wohnfläche erfordert kein größe-
res Grundstück, weil in die Tiefe
statt in die Breite gebaut wird.
Auch bleibt rund ums Haus mehr
unbebaute bzw. unversiegelte Flä-
che für einen blühenden Garten.
Kellerexperte Braun merkt an:
„Auch wer ohne Keller baut, muss
natürlich in Erdarbeiten und ein
Fundament investieren - hierfür
fallen Kosten an, die gegenüber
dem langfristigen Mehrwert und
der Nachhaltigkeit eines Kellers
mit Sinn und Verstand abgewo-
gen werden sollten“, so der Ex-
perte. Unterschätzt werde häufig
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auch der tatsächliche Bedarf an
Nutz- und Lagerfläche, der gera-
de bei kellerlosen Häusern dann
im Nachhinein durch kostspielige
und platzeinnehmende Notlösun-
gen wie zum Beispiel Gartenhäu-
ser oder eine umfunktionierte
Garage zu decken versucht wird.
Eine Möglichkeit für eine kosten-
effiziente Hausplanung, die dem
gewünschten Komfort eines Ei-
genheims dennoch ganz und gar
gerecht wird, kann zum Beispiel
der Verzicht auf ein Obergeschoss
sein - gerade in Hanglage. „Bei
einem Baugrundstück am Hang
ist der Keller in der Regel der
einzig sinnvolle Unterbau und
kann ergänzt um ein Erdgeschoss
mehr als genug Wohnfläche für

die ganze Familie bieten. Talsei-
tig empfehlen sich große Räume
und Fensterflächen, sodass stock-
werksübergreifend reichlich Ta-
geslicht ins Haus strömen kann“,
sagt Stephan Braun. Gerade an
kalten, aber sonnigen Tagen las-
sen große Fenster nicht nur den
Wohnkomfort, sondern auch die
Wärmegewinne merklich anstei-
gen, während die Heizkosten sin-
ken. Auf Wunsch helfen moderne
Sonnenschutzsysteme dabei, die
im Sommer als angenehm emp-
fundenen Temperaturen im Kel-
ler zu wahren. „Ein Unterge-
schoss am Hang ist dann auch
ein idealer Platz für die Schlaf-
zimmer“, schließt Braun.
(GÜF/FT)

Fertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang undFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang undFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang undFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang undFertigkeller sind ein sicheres Fundament für den Hausbau am Hang und
bieten gegenüber kellerlosen Häusern dauerhaft mehr Wohnkomfortbieten gegenüber kellerlosen Häusern dauerhaft mehr Wohnkomfortbieten gegenüber kellerlosen Häusern dauerhaft mehr Wohnkomfortbieten gegenüber kellerlosen Häusern dauerhaft mehr Wohnkomfortbieten gegenüber kellerlosen Häusern dauerhaft mehr Wohnkomfort
und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.und Flexibilität. Foto: GÜF/Braun. Ihr Keller.
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

insektenfreundliche Kräuterwie-
se angelegt und somit der „Grü-
ne Ring“ entlang der Stadtmauer
erweitert. Hier wurde der bereits
vorhandene, recht stattliche
Baumbestand um zwei Sperber-
bäume, auch Speierling genannt,
erweitert.
Bestandteil der Planungen für die
Grünfläche Nideggener Straße ist
auch ein direkter Zugang vom Park-
platz zur Innenstadt. Die dafür
vorgesehene Schlupfpforte in ei-

nem ohnehin bereits gestörten
und provisorisch ausgebesserten
Bereich der historischen Stadt-
mauer wird ab 10. Juni von einer
Fachfirma realisiert.
Die Grünfläche sowie die ebenfalls
neu geschaffene Fußwegverbin-
dung einschließlich der Schlupf-
pforte wurden mit Städtebauför-
dermitteln des Landes NRW auf
der Basis des Integrierten Hand-
lungskonzeptes Innenstadt ge-
fördert. Im letzten Schritt wird

dann voraussichtlich ebenfalls im
Juni auch noch die Installation
von insgesamt vier E-Ladesäulen
folgen.
Der Parkplatz Nideggener Stra-
ße ist rund um die Uhr geöffnet.
Montags bis freitags von 8 Uhr
bis 18 Uhr und samstags von 8
bis 14 Uhr kostet das Parken dort
0,50 Euro pro angefangene 30
Minuten, wobei die ersten 30
Minuten kostenlos sind. Außer-
halb dieser Zeiten ist das Parken

auf dem Gelände kostenfrei. Die
Höchstparkdauer beläuft sich auf
drei Stunden.
„Durch die Ertüchtigung des Are-
als ist hier zusätzlicher Parkraum
entstanden, der sicherlich auch
eine Entlastung der Innenstadt zur
Folge haben wird“, so Christoph
M. Hartmann, Technischer Dezer-
nent der Stadt Zülpich. „Zugleich
wurde die Fläche dank der üppi-
gen Bepflanzung auch ökologisch
erheblich aufgewertet.“

„Baden mit Humor“
Sonderausstellung „Baden mit Humor“ in den Römerthermen in Zülpich
Schon seit dem 25. April zeigen
die Römerthermen in Zülpich mit
der historischen Sonderausstel-
lung „Baden mit Humor - franzö-
sische Karikaturen - Honoré Dau-
mier und andere“ Karikaturen
zum Thema „Baden“ aus ver-
schiedenen französischen Satire-
zeitschriften des 19. Jahrhunderts.
In den Zeichnungen des französi-
schen Malers, Bildhauers, Grafi-
kers und Karikaturisten Honoré
Daumier (1808-1879) und zahlrei-
chen weiteren Künstlern aus der
gleichen Zeit, darunter auch von
Charles Vernier (1813-1892), einem
Stammzeichner der berühmten
Satirezeitschrift „Le Charivari“,
werden Adelige, Politiker, aber
auch einfache Leute in verschiede-
nen Situationen im und um das
Wasser, an öffentlichen Stränden,
in Badeanstalten, aber auch in ih-

Station 8: Frau Ulla Hiltl M.A. erklärt den Inhalt des des Ttilebildes derStation 8: Frau Ulla Hiltl M.A. erklärt den Inhalt des des Ttilebildes derStation 8: Frau Ulla Hiltl M.A. erklärt den Inhalt des des Ttilebildes derStation 8: Frau Ulla Hiltl M.A. erklärt den Inhalt des des Ttilebildes derStation 8: Frau Ulla Hiltl M.A. erklärt den Inhalt des des Ttilebildes der
Zeitschrift „Le Rire“ vom 28.09.1899 Foto: Miklós KellerZeitschrift „Le Rire“ vom 28.09.1899 Foto: Miklós KellerZeitschrift „Le Rire“ vom 28.09.1899 Foto: Miklós KellerZeitschrift „Le Rire“ vom 28.09.1899 Foto: Miklós KellerZeitschrift „Le Rire“ vom 28.09.1899 Foto: Miklós Keller

ren privaten Bädern, überspitzt
dargestellt und humorvoll analy-
siert. Die Sammlung originaler Zei-
tungsseiten kam durch den Erwerb
verschiedener Konvolute zwischen
2004 und 2019 im Rahmen der

Erweiterung der hauseigenen
Grafiksammlung zusammen.
Wegen der Pandemie wurde die
Ausstellung erst für die Herbst/
Winter Session 20022/23 geplant.
Durch eine schwere Erkrankung
der Museumsleitung wurde das
Projekt aber Ende 2023 von der
wissenschaftlichen Referentin
Stefanie Niers M.A. übernommen
und auf die Frühling/Sommer Ses-
sion 2024 verschoben. Sie kann
noch bis zum 12. Januar 2025 be-
sichtigt werden.
Die erste von vier Sonntagsfüh-
rungen zu der Ausstellung fand
am 2. Mai statt und wurde von der
wissenschaftlichen Hilfskraft Ulla
Hiltl M.A. geführt. Frau Hiltl erklär-
te anschaulich die verschiedenen
Lebensbereiche, die in den Bildern
thematisiert wurden, so zum Bei-
spiel den Schwimmunterricht beim
Militär, das Verhalten der einfachen
Leute an öffentlichen Badestränden,
aber auch Besonderheiten in priva-
ten Badesalons am Beispiel eines
Ehepaares.

Die didaktische Führung beinhaltet
mehrere Mitmach-Stationen für
Jung und Alt. Durch QR-Codes an
den verschiedenen Stationen kann
übers Smartphone die kleine Birne
Louise abgerufen werden, die wis-
senswertes über die Bilder und de-
ren Inhalte erzählt und von Frau
Niers eigens für diese Ausstellung
entwickelt wurde. Das Aussehen von
Louise basiert dabei auf Karikatu-
ren des Königs Louis-Philippe, der
während der sogenannten Julimo-
narchie von 1830 bis 1848 regierte.
An einer der Stationen können Kin-
der an einer Tafel alte Schreibschrif-
ten lernen, an einer anderen mit
Pauspapier Gesichter von Promi-
nenten abpausen und lernen wie
Karikaturen entstehen. Ein High-
light der Ausstellung sind die Foto-
wände mit Vergrößerungen eini-
ger der Karikaturen. Durch Guck-
löcher, anstelle der Gesichter im
Bild, können die Besucher ihre
Köpfe durchstecken und sich foto-
grafieren lassen.
Ein kleines Begleitheft für Kinder
samt Bastelutensilien ist kosten-
frei. Ein Begleitbuch zur komplet-
ten Ausstellung, mit historischer
Einführung und Bezug zur Entste-
hung des Museums, ist für 9,80 Euro
im Museumsshop zu erwerben.
Weitere Sonntagsführungen zu der
Ausstellung finden am 4. August,
6. Oktober und 1. Dezember sowie
am 5. Januar statt und sind kos-
tenlos, man muss lediglich den Ein-
tritt bezahlen.
Eintrittspreise, Öffnungszeiten und
weitere Informationen sind der Web-
site zu entnehmen:
roemerthermen-zuelpich.de
MKeMitmachstation 4 - Karikaturen selber zeichnen. Foto: Miklós KellerMitmachstation 4 - Karikaturen selber zeichnen. Foto: Miklós KellerMitmachstation 4 - Karikaturen selber zeichnen. Foto: Miklós KellerMitmachstation 4 - Karikaturen selber zeichnen. Foto: Miklós KellerMitmachstation 4 - Karikaturen selber zeichnen. Foto: Miklós Keller
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Anzeige

Sommerwellness in der Therme Euskirchen
Den Thermensommer erleben

WillkWillkWillkWillkWillkommen in der ommen in der ommen in der ommen in der ommen in der TTTTTherme Eus-herme Eus-herme Eus-herme Eus-herme Eus-
kirchen! Genießen Sie den Som-kirchen! Genießen Sie den Som-kirchen! Genießen Sie den Som-kirchen! Genießen Sie den Som-kirchen! Genießen Sie den Som-
mer am Paradise Beach und erle-mer am Paradise Beach und erle-mer am Paradise Beach und erle-mer am Paradise Beach und erle-mer am Paradise Beach und erle-
ben Sie unvergessliche Sommerben Sie unvergessliche Sommerben Sie unvergessliche Sommerben Sie unvergessliche Sommerben Sie unvergessliche Sommer-----
momente voller Entspannung.momente voller Entspannung.momente voller Entspannung.momente voller Entspannung.momente voller Entspannung.
Genießen Sie erfrischende Cock-Genießen Sie erfrischende Cock-Genießen Sie erfrischende Cock-Genießen Sie erfrischende Cock-Genießen Sie erfrischende Cock-
tails, lassen Sie sich in türkisblau-tails, lassen Sie sich in türkisblau-tails, lassen Sie sich in türkisblau-tails, lassen Sie sich in türkisblau-tails, lassen Sie sich in türkisblau-
en Lagunen und en Lagunen und en Lagunen und en Lagunen und en Lagunen und Außenpools trei-Außenpools trei-Außenpools trei-Außenpools trei-Außenpools trei-
ben oder wagen Sie sich aufsben oder wagen Sie sich aufsben oder wagen Sie sich aufsben oder wagen Sie sich aufsben oder wagen Sie sich aufs
Board bei den Surf Days. Das wirdBoard bei den Surf Days. Das wirdBoard bei den Surf Days. Das wirdBoard bei den Surf Days. Das wirdBoard bei den Surf Days. Das wird
Ihr Sommer 2024 mit vielen High-Ihr Sommer 2024 mit vielen High-Ihr Sommer 2024 mit vielen High-Ihr Sommer 2024 mit vielen High-Ihr Sommer 2024 mit vielen High-
lights! Gestalten Sie jetzt onlinelights! Gestalten Sie jetzt onlinelights! Gestalten Sie jetzt onlinelights! Gestalten Sie jetzt onlinelights! Gestalten Sie jetzt online
Ihre perfekten Ihre perfekten Ihre perfekten Ihre perfekten Ihre perfekten WWWWWohlfühlmomen-ohlfühlmomen-ohlfühlmomen-ohlfühlmomen-ohlfühlmomen-
te über unsere BLUPHORIA-App.te über unsere BLUPHORIA-App.te über unsere BLUPHORIA-App.te über unsere BLUPHORIA-App.te über unsere BLUPHORIA-App.
It’s Summertime in der Therme
Euskirchen. Ein leckerer Cocktail

an der Strandbar, Erfrischung in den
Außenpools, dazwischen ein Sau-
nagang in der Textilsauna am Be-
ach, das ist der Takt des Sommers.
Freuen Sie sich auf ein sommerli-
ches Aufguss-Programm, das Sie vor
dem Besuch bereits in der BLU-
PHORIA-App entdecken können.
Hier finden Sie alles, was Wellness
im Sommer so besonders macht.
Wer Lust auf Action und Bewegung
hat, der erlebt vom 6. Juni bis zum
23. Juli 2024 die Surf Days am Para-
dise Beach. Die aufblasbare Surf-
station ist Garant für großen Som-
mer-Spaß - für alle, vom Profi bis

zum Anfänger (Kinder ab 1,30m Kör-
pergröße und 33kg). An den sonni-
gen Wochenenden gibt’s Live-Mu-
sik und DJ Sounds bei den Beach
Weekends am Thermenstrand (je-
den Freitag-Sonntag bei warmen
Temperaturen) und in den Ferien
(buchbar in den Sommerferien NRW)
erleben Sie am
Paradise Beach und im Palmenpa-
radies Sommerwellness und Spaß
für die ganze Familie. Genießen Sie
gemeinsam Südseefeeling, Palmen
und Erfrischung für Groß und Klein
mit einem abwechslungsreichen
Sommer- und Ferienprogramm.

TIPP: Summer Paradise PartyTIPP: Summer Paradise PartyTIPP: Summer Paradise PartyTIPP: Summer Paradise PartyTIPP: Summer Paradise Party
Feiern Sie mit uns den Sommer
2024 bei der Summer Paradise
Party am 19. und 20. Juli! Das
große Sommerfest unter Palmen
bietet beste Unterhaltung, Mu-
sik, Tanz, Akrobatik und viele Über-
raschungen für die ganze Familie.
Bereiten Sie sich schon jetzt mit
der neuen BLUPHORIA-App ganz
einfach auf Ihren Thermenbesuch
und die einzigartigen Wellness-
Erlebnisse vor. Alle Infos zum Ther-
men-Sommer 2024 und zur BLU-
PHORIA-App finden Sie auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstraße 33, 53909 Zülpich, 02252/8384590

Montag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. Juni
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Dienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. Juni
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Donnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. Juni
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Montag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. Juni
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642

Dienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Mittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. Juni
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-NotdiensteTierarzt-NotdiensteTierarzt-NotdiensteTierarzt-NotdiensteTierarzt-Notdienste
Im Kreis EuskirchenIm Kreis EuskirchenIm Kreis EuskirchenIm Kreis EuskirchenIm Kreis Euskirchen
Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni

Praxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-UnlandPraxis Hülsmann-Unland
Mechernich-Kommern,
02443/6638

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Alle Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. Juni 2024Freitag, 28. Juni 2024Freitag, 28. Juni 2024Freitag, 28. Juni 2024Freitag, 28. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.06.2024 um 10 Uhr21.06.2024 um 10 Uhr21.06.2024 um 10 Uhr21.06.2024 um 10 Uhr21.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken.
Tel: 02205 9478473 -
Mobil: 01632405663

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege

Pflegekraft gesuchtPflegekraft gesuchtPflegekraft gesuchtPflegekraft gesuchtPflegekraft gesucht
Wir suchen dringend für 1 - 2 mal pro
Woche für Pflege und Haushalt in
Dahlem. Gute Bezahlung!
0176 21284027

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von PrivatSuche Haus von Privat

Vielleicht kennen Sie jemanden, der in
nächster Zeit ein Haus verkaufen möch-
te oder denken selber über einen Ver-
kauf nach? Gerne melden.
Tel.: 02251/7848832 o.
Mobil.: 0173/7811263

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold, Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe, seriöse Kaufabwicklung.
Tel.: 01573 6478147, Mo-So, 9-20 Uhr.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Wussten Sie schon...
…, dass viel Fencheltee riskant sein kann?
Wer sich eine Erkältung einge-
fangen oder mit Magenbe-
schwerden zu kämpfen hat, setzt
oft auf Kräutertees – gerne auch
mit viel Fenchel. Doch Fenchel-
tee in großen Mengen ist nicht
so harmlos, wie sein Ruf vermu-
ten lässt. Denn das enthaltene
Estragol könnte in hohen Men-
gen Krebs auslösen.
Wie hoch das Risiko genau ist,
ist derzeit noch unklar. Ein voll-
ständiger Verzicht auf Fenchel-
tee ist nicht nötig. Das Bundes-
institut für Risikobewertung
(BfR) und die Europäische Arz-
neimittel-Agentur (EMA) emp-
fehlen jedoch, möglichst wenig
Estragol zu sich zu nehmen. Die-
se Empfehlung gilt besonders für
Kleinkinder, Schwangere und
Stillende. Kinder unter vier Jah-
ren sollten im besten Fall gar
keinen Fencheltee trinken. Wer
wegen Magenbeschwerden zum

Fencheltee greift, sollte größe-
re Mengen nur kurzzeitig trin-
ken, bestenfalls nicht länger als
14 Tage. Tipp der Verbraucher-
zentrale NRW: Die Aufnahme von
Estragol kann minimiert werden,
wenn man den Teebeutel nicht
im Getränk ausdrückt. Das le-
gen wissenschaftliche Studien
nahe. Zudem ist offenbar der
Estragol-Gehalt bei Tee aus gan-
zen Fenchelkörnern geringer als
bei geschnittenem Fenchel. Est-
ragol ist auch in (Stern-)Anis,
Estragon, Basilikum, Piment,
Muskatnuss und Lemongras vor-
handen. Vorsorglich sollten
Kräutertees und Tee abwech-
selnd mit anderen Getränken
konsumiert werden.
(Verbraucherzentrale NRW e. V. /
Bergisch Gladbach)
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Ausbildungstipp: Augenoptiker
Ein Job mit viel Durchblick
Augen auf bei der Ausbildungs-
platzsuche - wer das beherzigt,
findet mit etwas Glück den Traum-
job und Zufriedenheit im Berufs-
alltag. Und diese ist bei vielen
Optikern ausgesprochen hoch,
denn der Beruf bietet eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus
traditionellem Handwerk, Gesund-
heitsdienstleistung, modernster
Technik und Liebe zum typgerech-
ten Stil. Vor allem diese Vielsei-
tigkeit ist für viele ein entschei-
dender Aspekt auf dem Weg zum
Traumjob.
Gut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder LebenslageGut sehen in jeder Lebenslage
Unsere Gesellschaft wird stetig
älter, gleichzeitig bleiben wir oft
bis ins hohe Alter agil. Gutes Se-
hen nimmt dabei einen wichtigen
Stellenwert ein. Und auch die Di-
gitalisierung verändert unsere
Sehgewohnheiten. Von der Seh-
korrektur mit der Alltagsbrille
oder Kontaktlinsen bis hin zur Bild-
schirm-, Sonnen- und Sportbrille
ist das Spektrum groß, der Bera-
tungsbedarf wächst.

VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Aufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und guteAufgaben und gute
KarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancenKarrierechancen
Jeder, der seinen Einsatz in den
Dienst des guten Sehens und Aus-
sehens stellt, kann mit steigen-
dem Bedarf und Nachfrage rech-
nen. Der Bedarf an guten Augen-
optikern ist und bleibt groß: Mehr
als jeder zweite Erwachsene trägt
eine Brille oder Kontaktlinsen -
Tendenz steigend. Und auch die
geringe Arbeitslosenquote in der
Augenoptikbranche spricht für
sich. Die Ausbildung ist dabei ab-
wechslungsreich, Physik und Ma-
thematik spielen eine große Rol-
le, doch auch der Blick für das
passende Modell und die richtige
Ansprache der Kunden sind wich-
tig. So lernt der Azubi, wie man
Brillengläser bearbeitet, Brillen
repariert oder anatomisch an den
Träger anpasst. Aber auch wie
sich Brillengläser unterscheiden,
welche Sehhilfen es gibt und wie
man herausfindet, was der Kun-
de individuell benötigt, steht auf
der Agenda.

Vom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bisVom Hauptschulabschluss bis
zum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studiumzum Studium
Der Weg in diesen abwechslungs-
reichen Beruf kann mit einem gu-
ten Hauptschulabschluss, der mitt-
leren Reife, der Fachhochschul-
reife oder dem Abitur beginnen.
Die duale Ausbildung zum Gesel-
len dauert drei Jahre und findet
vor allem in Augenoptikfachge-
schäften statt. Später kann der
Augenoptikermeister absolviert
werden, auch ein weiterführen-
des Studium oder eine Weiterbil-
dung zum Optometristen sind

möglich. Neben der klassischen
Tätigkeit in einem Fachgeschäft
für Augenoptik oder einer späte-
ren Selbstständigkeit als Meister
arbeiten Augenoptiker und Opto-
metristen auch in der Forschung
oder Industrie, in Augenkliniken
oder Bildungseinrichtungen der
Branche. Umfassende Informati-
onen hierzu stehen auf der Web-
site des Zentralverbands der Au-
genoptiker und Optometristen
(ZVA) und auf der Ausbildungs-
plattform www.be-optician.de zur
Verfügung. (akz-o)

Foto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-o

Foto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-oFoto: Heike Skamper/ZVA/akz-o
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Geist und Seele motivieren
Senioren-Assistenten verhelfen älteren Menschen zu einem erfüllteren Leben
Die Missstände in der stationä-
ren Pflege in Deutschland sind in
aller Munde, die Bundesregierung
will mit einem umfangreichen Pro-
gramm den „Pflegenotstand“ be-
kämpfen. In der Diskussion wird
allerdings oft übersehen, dass von
den derzeit knapp drei Millionen
Pflegebedürftigen rund drei Vier-
tel ambulant betreut werden.
Die häusliche Pflege bietet viel
mehr Möglichkeiten als die stati-
onäre Pflege, älteren Menschen
zu einem erfüllten Leben zu ver-
helfen. Unterstützung dabei leis-
ten ambulant tätige Senioren-As-
sistenten. Sie sind Ansprechpart-
ner und qualifizierte Begleiter
durch den Alltag, sie unterstüt-
zen Senioren stundenweise und
arbeiten präventiv.
Soziale Soziale Soziale Soziale Soziale TTTTTeilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menscheneilhabe älterer Menschen
Die Senioren-Assistenz nach dem
Plöner Modell war das erste Vor-
haben in Deutschland überhaupt,
das die soziale Teilhabe Älterer
thematisiert hat. Initiiert wurde
es von Ute Büchmann. „Als meine
Mutter starb, fiel mein Vater in
ein tiefes Loch“, berichtet Büch-
mann. Eine Situation, die sie
selbst kaum auffangen konnte, da
sie 400 Kilometer entfernt lebte.
Und die so typisch ist für viele Fa-
milien heute: Die erwachsenen Kin-
der können ihren Eltern im Alltag
kaum oder gar nicht beistehen. Für
Pflege und Haushalt sind Hilfen
bereits etabliert, Senioren haben
aber noch ganz andere Ansprüche.
Ute Büchmann beispielsweise
wünschte sich für ihren Vater je-
manden, mit dem er über Politik
diskutieren oder Schach spielen
konnte, eine Begleitung auf Au-
genhöhe. Aus diesem Mangel
heraus entschloss sich Büchmann,
lebenserfahrene Menschen für die
nichtpflegerische Seniorenbeglei-
tung zu qualifizieren, später dann
wählte sie den Begriff „Senioren-
Assistenz“ für die ambulante Se-
niorenbetreuung.
Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-Senioren-Assistenten als „Glück-
lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“lichmacher“
Heute gibt es bereits rund 1.200
Senioren-Assistenten nach dem
Plöner Modell.
Sie bilden einen eigenen, gut ver-
netzten Berufsstand. Zur 120-stün-
digen Ausbildung findet man un-

ter www.senioren-assistentin.de
alle weiteren Informationen. Den
Aufgaben in diesem Beruf sind
keine Grenzen gesetzt - sie rei-
chen von Begleitungen zum Arzt,
Besuchen von Veranstaltungen,
Gedächtnistraining, Fitnessübun-
gen, Beratungen zu finanziellen
Erleichterungen bis hin zu klei-
nen Ausflügen. „Wir bilden le-
benserfahrene Menschen aus, die
sich um die kleinen Dinge des All-
tags kümmern, die Senioren nicht
mehr machen wollen oder machen
können. Senioren-Assistenz stellt
die soziale Begleitung älterer
Menschen in den Mittelpunkt“,
betont Ute Büchmann. Eine Ham-
burger Zeitung habe einen Senio-
ren-Assistenten jüngst sogar als
„Glücklichmacher“ bezeichnet.
(djd) Foto: djd/Büchmann/Seminare/Paco Fiedler, BerlinFoto: djd/Büchmann/Seminare/Paco Fiedler, BerlinFoto: djd/Büchmann/Seminare/Paco Fiedler, BerlinFoto: djd/Büchmann/Seminare/Paco Fiedler, BerlinFoto: djd/Büchmann/Seminare/Paco Fiedler, Berlin
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Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
I M M O B I L I E N V E R K A U F !

Fehler #8: Unkenntnis bei Interessenten

Der Umgang mit Interessenten ist eine Gabe des guten Verkäufers - sind

Sie ein guter Verkäufer und wissen Sie genau, welche Informationen Sie

wann an wen herausgeben können und dürfen? Da die meisten eine

Immobilie nur einmal verkaufen, machen Interessenten einem gerne

viel Arbeit für nichts. Ist es überhaupt ein ernsthafter Interessent und

woran erkennen Sie das?

Karnevalsgesellschaft
„Schwerfe bliev Schwerfe“
hat gewählt
Am 23. Mai hielt die KG Schwerfe
bliev Schwerfe ihre alljährliche Jah-
reshauptversammlung in Schwerfen
ab. Gemeinsam mit den Mitglie-
dern ließ man die vergangene Ses-
sion noch einmal Revue passieren.
Mit Stolz blickt man zurück auf die
vergangene Zeit unter dem Prin-
zenpaar Stefan Classen und Birgit
Krause, sowie dem Kinderprinzen
Mattheo Kotter. Auch die Garden
und das Tanzpaar der KG waren auf
den Turnieren des karnevalistischen
Tanzsports sehr erfolgreich. Nach
der Entlastung des Vorstandes, stan-
den gemäß des zwei Jahres Turnus
in diesem Jahr auch wieder die Vor-
standswahlen auf der Tagesord-
nung. Gerd Tillmann (Zeugwart) und
Katharina Bollig (Sozialwart), stan-
den aus persönlichen Gründen nicht
mehr zu Wahl. Die anwesenden Mit-

glieder wählten Roman Reitz als
Zeugwart und Siegbert Görgen als
Sozialwart. Alle weiteren Vorstands-
mitglieder wurden mehrheitlich in
ihrem Amt bestätigt und setzen sich
wie folgt zusammen: Präsident: An-
dreas Klein, 1. Vizepräsidentin: Klau-
dia Vogel-Stern, 2. Vizepräsident:
Martin Rosenbaum, Kassiererin/
Schatzmeisterin: Helga Rosen-
baum, 1. Stellvertretung: Kerstin
Faust, 2. Stellvertretung: Michaela
Haas, Schriftführerin: Melanie Klein,
Stellvertretender Schriftführer: Ale-
xander Krischer, Zugleiter: Georg
Werner, Stellvertretender Zugleiter:
Georg Hartwig, Sitzungspräsident:
Albrecht Arenz, Sozialwart: Siegbert
Görgen, Saalmeister/Zeugwart: Ro-
man Reitz. Der gesamte Vorstand
setzt nun seinen Fokus auf die kom-
mende Session 2024/25. FH


